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Ordentliche Zeit-Rechnung auf das Jahr 5335.
Von Erschaffung der Welt zählet man K78«
Von der allgemeinen Sündfluth 4123
Von Erbauung der Stadt Rom 2582
Von Zerstörung der Stadt Jerusalem 1761
Nach Entdeckung Amerika's 229
Nach der Bekehrung des ersten christlichen

Kaiser Constantinus Magnus 1507
Nach der Reformation 214
Nach Erfindung des Papiers 588

5 » « der Buchdruckerkunst 291
» des C chieß-Pulvers nnd

des Geschützes in Europa S19
Nach dem ersten Schweizerbund 523
Seit der Stiftung der neuen Eidgenossen,

schaft in 22 Kantone 16
Von Anfang deö östreichischen Kaistrthumö26

- - der rußischen Regierung 110
» der türkischen 521

Von Einführung desJul. Kalenders 1876
s des Gregorianischen 247

- - des Regenspurgischen 121

Von Anfang der Rönigreiche;
Schweden
Spanien.
England.
Dännemark
Frankreich
Ungarn
Böhmen.
Portugal
Preussen

4028
4016
2895
2399
1412
1224

727
692
121

Sardinien... Iis
Neapel und Sicilien SS
Bayern 26
Würtemberg LS
Sachsen s5
Hanrver 16
Niederlande > 16
Lombarde»

und Venedig 16

Im Gregorianischen oder neukn
Ralender sind :

Die güldene Zahl oder Mondszirkel 8.
Die Exakten oder Mondszeiger XVN.
Der Sonnenzirkel 20.
Der Römer Zinszahl 4.
Der Sonntags? Buchstabe L.
DieZeit zwischen Weihnacht und Fastnacht

ist 7 Wochen und 1 Tag.
Ein gemeines Jahr von S66 Tagen.

Erklärung der Zeichen, welche

Die 12 himmlischen
Zeichen.

Widder «GV
Stier «HN
Zwilling AN
Krebs W «5

Löw »«tt
Jungfrau ^Np
Waog FKs-
Scorpton «UM
Schütz
Steinbock «HZ
Wassermann

Fisch ZL? X

Die Sonne und die
Planeten.

Sonne
Merkur L
Venus
Erde
Mars
Ceres

Pallas 4
Inno IVesta
Jupiter
Saturn 5
Uranus S

Mond 5

in diesem Calender

Die Aspecten.

Zusamenkunft ^
Sechsterschein ^
Vierterschein LZ

Dritterschein /X
Gegenschein «f

Mondözeichen.

Neumond G
Erste Viettel

vorkommen.

Vollmond
Letzte Viertel »->

übersichgehend.
umersichgehend. ^
Bedeutung der

Buchstaben.

Morgen M.
Abend A.
Minuten m.
Fasttag »,

Die Fasttage der abgestellten Feyertoge siud
aus die Mittwoche und Freptage des Advents
übersetzt.



5 ^Tals
Lauf.su.muchmaßl. Witterung. Länge

Neuer
Janner ^ Alter

CyMmsnae

G I 8 l«I.2oAchilIcS

^1. Weiss aus Morgenland, Mach. 2. Sonnen ° Aufga«g 7, 49 m. Unterg. 4, um.

Mout.
Dienst
Mittw
Donft
Freyt.

2^ Adel
Z Isaac
4 Titus
5 Simeon
sH.zKoii

Isidor

5^

Samft 8 Erhard M

9 6

ll 15
A. M.

2 i.
Z I?

h beim C schein

^ Z und
schön,

n, 37 m.A. hierauf
s ^ L trüb

und
C Erdferne Schnee,

8 20
« 21

22
- 24

2b

21 Thomas
22 Florin
2Z Dagobert
24 Adam, Eva
25 Christtag

28
27 26 Stephan

27 Joh. Evang.

2. Jesus lehrt!m Tempel, Luc. 2. Sonnen- Aufgang 7, 46 m.

l 9 Julian
jMont. 1« Samson A
Dtenst'11 Diethelm ^
Mitt'.vk2Metnrad M

4 iö
5 rz
6 7
7 7

m 5

c/ ^

ferner
abwechselnd

G

Unterg. 4, 14 in.

8 Z0 28 Kinoleintag
- z,l 29 Jonathan
- 33 3« David
- 343 l Silvester

Anbruch des Tags um 5, 46 m. Absch Kd um 6,14 m.

Donst'izHllari M
Freyt. 14 Iftael K
?Samssiö Maurus

Der (5

geht
unter

' 2,2̂
G schein

m.M. und
Schnee,

- 3Z
- 37
- 39

r Neuj zhr
2 Abel
3 Isaac

z. Hochzeit zu Kana Joh. 2. Sonnen. Anfgang 7, 4z m. U«rerg. 4, 17 m

onnt 55 Marce»
Msnt. 1?

Dienst 18 Prisca
Mittw 19 Martha
Donst 20 Sebastian
Freyt. 21 Agnes
SamW2 Vincenz

Vom Hauptmann zu Kapernaum, Math. P Sonnen.Aufgang?, z8>». Unterg, 4,22 m

^Snnt wzä Emerentia A
Mont. 24Ttmothe M
iDtenstZzPM^ A

26Policar? M
27 ClMsostgM W
2 8 Karl

7 24
8 34
9 44

io 5S
A?U. M.

1 2»
2 35

Z,beim <

^ S

G in

fortan
veränderlich

bald

)3, 16m. M.
I7M.A.

Schnee
mit

8 4^
- 43

46
49

- 5l
- 54
- 5.

4TitUs
5 Simeon
bH. 3 König
7 Isidor
8 Erhard
9 Julian

ic, Samson

lMtttw
>Donst
.Freyt.
Samst 29 Valsri ^

3 4b
4 52
5 54
6 44

Derll
steht
auf.

^ 8 Gestöber,
C Erdnahe dann

G
^ ^ schein,

endlich

G 3/22 m. M. mehren-
theils

0
5

7
v

lZ

l l Gerson
l 2 Meinrad
i3Hilcm
l 4 Israel
15 Maurus
löMarceä
l 7 Anton

Ungestümes Meer, Mary. 8> Sounen-Aufgang 7, 28 m. Unrerg. 4, 32 m.

l ^
Msnt

'0 "
ziMrsil

7 5Z
8 57

schön
Wecrer. - 18

18 Prisca
19 Martha

Nenmond den 14 hat vn-anderlich Wetter.^ setzte Viertel den z komr mit Schnee.
Erste Viertel den 21 har SHneegestöder. Vollmond den 28 hac schbn Wttter.



Z!mnarm5 Janner hat Zi Tage.

Ter Wassermann.

Im Jänner viel Regen ohne Schnee, thut Bäum,
Bergen und Thälern weh.

Kurze Beschreibung
der XXII Ksntone der schweizerischen

Eidgenossenschaft, deren Eintheiluug, Bevvlkcrmig
und Regierungs - Behörden.

(Beschluß vom Kanton Genf.')
Dem Umfange nach ist Genf der kleinste der

schweizerischen Kantone. Die gegenwartige Ver,
fassung ist von der frühern in mehrerer Rücksicht
verschieden; cs gelten keine Vorzüge der Geburt
und einzelner Familien, und alle Bürger geniessen
gleiche Rechte. Die oberste und gesetzgebende
Gewalt übt der Reprasencanrenrarh aus, der mit
den 4 Syndics, welche abwechselnd den Vorsitz
führen, aus278 Mitgliedern besteht, die das 20ste
Jahr, oder falls sie verheiratet sind, das 27 ste

Jahr erreicht haben müßen. Es werden alljährlich
ZO Stellen in diesem Rathe erneuert, und die
austretenden Deputirten sind erst ein Jahr nach ihrem
Austritt wieder wahlbar. Es dürfen von dem gleichen

Geschlechtsnamtn und Familie nicht mehr als
fünf im Reprafentnntenralh sitzen. Diese? hat zwar
die gesetzgebende Gewalt, allein di: Syndics und

Iah: markte.
Die Jahrmärkte sind also eirge?

richtet daß jedermann alle Markee,
wenn solche gehalten werden, vr?
deutlich verzeichnet sindcn wird:
wenn aber ein Jahrmarkt auf einen
Sonntag oder Feyertag fällt, so

wird er gemeiniglich am Tage vor?
hervder am Tage nachher gehalten
werden; wo a. C. stehet, bedeutet
es nach dem alten Kalender.

Alrorf, letzren donst.
Appenzell, mirw. nach H. zKdn.
Baden, letzten dienft.
Ilanz, i dienst. a.C.
Rastiel, de» 12 ten Jsnner.
Rnonau, mvnt. nack Neujahr.
Rübiiö, 2 fteyt. «, C Wehm.
Leipzig, i.
ö.uce50 freyt, nach Neujahr,.
Mellingen, mont. »ach Auto».
Merenberg, 25.
Morste, freyt, nach Neujahr.
Nörtzlmgen, 14 Tag «ach Neuj.
<I)lten, m»nt. vor Lichtm.
Aapperschwyl, mitw.vorrichtn,,
Vheinfelden, donst. vor Lichtm,
Schiers, s.
Schwyy, mont. vor kichtm.
Seckingen, 13. — Eempach, s.
Solothurn, dienft. nach Neujahr.
Sursee, mont. nachH. zKonig.
Nntersee, letzten mitw.
Uynach, dienft. nach Anton, —

halt durchs ganze Jahr Pferd'
«ud Viehmärkte.

Vivis, dienft. vvr Pauli Bekehr,
winterthur, dvnst. v»x Lichtm.
Zofingen, 6.

Die Markte in Mellingen «er?
den, wenn Et. Anten, Laurenz
und Conrad auf einen Monrag
fallen, a» diesem Zage gehake».



II.
Neuer

Lauf.
Himmels El HeittUNL ITags,! Mter

u. muthmaßl.Witterung.! Länge.' e r

Dienst
Mittw
Donst
^evt.
Gamst

1 Brigitta M
2 Ächtmeß ^
z Blast
4 Veronica M
5 Agatha <N

1« 2

!l 4
A.M.

1 5

2 5

G
lH S schein,

dann

9, 5m.A. trüb
<I Erdferne und

9 23

2Y
" 32
- 3b!

20 Sebastian
21 Agnes
22 Vincenz
23 Emerent.
24Timothe

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Frevt.
Samst

G

Gleichniß vom Samen,
^6 Serag. ^

7 Richard ^
8 Salomon ^
9 Apollonia M

10 Scholastika 8A
11 Eüphrosina ^
12 Susanna ^
Allbruch des Tags

Luc. 8

3 —
3 56
4 48
5 35
6 18

DerC
geht

um 5,

Sonne« - Aufgang 7,21m.
Regen,
hierauf

^ S L länger

^ G
2!.beim5 schein^

^ Si nachher
O 5/ 5« m.A. GFmst.

12 m. Abschied um b, 48

Unterg

y 38
41
44

- 47
49

- 54
- 57
m.

.4,39 m.

25 Pauli BeF.
26 Policarpus
2?Chrisostom
28 Karl
2yValeri
3oAdelgunda
31 Virgil
Hornung

7. «
Sonn'
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

ttinde am Wege, Luc. 1

iz Fastnacht
14 Valentin ^15Sastn.DienstH?z>
l6AschermitrwH?z>
17 Donatus ^
18 Caspar ^
19 Marianus

8. So

unter
7 32
8 4!
9 58

ii 11
U. M.
i 36

nnen«Aufgang 7,11 m. Unte«

beim C unsichtb.
Regen,

H Z bald
wieder

^ H 6> G
cl Erdnahe schein,

3 / 48 m. A.

g- 4,4'
10 0
10 4
- 8

li
14

- I?
20

m.

1 Brigitta
2 Lichtmeß

3 Blast
4 Veronica
5 Agatha
6 Dorothea
7 Richard

Ss Mi
Mont.
Diens,
Mittw
Donst
Frevt.
Gams'

Versuchung Christi, Mo

20 JnvocM' A
>1 Eleonora
^PetriSt. M
2 5 Fronfasten M
24 MachW ^25 Victor ^2 5 Nestor ^5

ch. 4.

2 42
3 43
4 37
5 23
6 4

Der<5
steht

Sonnen-Aufgang 6, 58 m. U

doch
<z5 beim <5 nicht

^ c/ 2j. L anhal-
tend,

lH H Li endlich
H beim 5 (üFinst.
.-5,40m.A. sichtbare.

nterg. z

10 23
- 26
- 28
- 32
,36

40
4b

2 m.

8Salomvn
y Apollonia

isScholast.
11 Eüphrosina
12 Susnnna
13 Jonas
14 Valentin

9. CanaischeS Weiblein, Luc. ii.
Smms27 Remlnisc, Sp j auf.!
Mont.>28Leander' SP! 7 4^

Sonnen-Aufgang 6, ^5m. Unterg.

nochmals jio 50
S Gfchein. I 55

5,15 m.

i5Faustln
l 6 Juliana

Letzte Viertel den 4 hat trüb Wetter. Neumond den 12 komt mit Regen.

Erste Viertel den 19 hat fchdn Wetter. Vollmond den 26 hat Sonnenfchein.



kebruanu8, Hornung hat 28 Tage.

Die Fische.

MW

Wann der Hoiunng warm ist, soll man das Futter zu
Rathe halten, wcil cs einen kalten Frühling bedeutet.

der Staatsrat!) haben die Initiative Eröffnung
oder Vorschlag). Ferner sieht ihm das Recht zu,
öffentliche Abgaben zu beschlossen, zu verändern
«nd aufzuheben, und über alle ausserordentliche
Ausgaben, welche die Summe von 6500 Schweizer
Franken übersteigen, zu bestimmen. Ihm steht endlich

auch zu, Kapimlatiomn und Verträge, die
ihm dmch den Staatsrath vorgeschlagen werden,
abzuändern oder zu verwerfen; Staatsämter, Tri,
bunale und andere Stellen, die der Verfassung
nicht entgegen sind, zu errichten, über das Militär

zu verfügen, die Deputirten zu deu Tagsatzungen
zu ernennen und beauftragen. Der Reprasen-

tantenrath versammelt sich regelmäßig am ersten
Montage im Map und im Dezember. Die
Mitglieder deßelben werden von einer Wahlversammlung

erwählt, welche aus allen im Kanton wich,
nendcn Genfern besteht, die das 25 te Jahr erreicht
haben, für sich und ihre Gattin den Betrag vsn 20
Schw. Fr. (oder 63 Fl. 9 S. Genfergew an
-direkten Abgaben bezahlen. Ausgeschlossen sind:
Bevogtete, Dienstboten, Allmosengenössige, Falliten

Zc. Der Staatsratb bestcht aus 28 Gsiedern
B des

Appenzell, mitw. nach Lichtm.
Aarau, letzren mitw.
Biberach, 18.
Bischofzell, dvnst. v,r Fasin.
Bremgarten, monr. vor Jnvoc
Brugg, 2 dieust. — Daves, z.!
Diessenhofen, monr.nachdichtn,,
Eglisau, dienst, nachLichrm.
Llgg, mitw, nach Jnvoc.
Arauenfeld, Fastnachlmo»t.
Goßau, Fastnachrdienst.
Herifau, freyr. nach Lichtm.
Hundwyl, Fastnachrdienst.
Ilanz, i'dienst. a. C.
Rläfen, mvnt. nach Jnvoc.
Langnau, letzten mirw.
Lausanne, 2 freyr.
Lichtensteig, monr nach Lichtm.
Luzern, mvnt. »sr Fastnacht
Meyenfeld, 5.
Morfee, letzten mitw.
Mutten, mitw. nach Jnvoe.
pererlingen, 2 donst.
pfeMon, den i Dieust. n. Lichtm.
Sr. peter, den 4.
Schaffhaufen, dienst.nach Jnvoc.
Schwellbrunn, 2 dienst.
Seewis, 6.
Sidwald, donst. nach Matb.
Solothurn, dienst, nach Jnvoc.
Thun, famst. vvr Jvvcc.
Ueberlingen, mitw. nach Jnvoc.
Utznach, samft, vvr alc Fsnn.
weinfelden, mitw. vor Fast«.
Lvillisau, ,F.astnachrmo!N.

wyl, dienft. nach Agatha.
Zosingen, Fastnachtdienst.

Hier ans dieser Pilgerreise

Trifft uns öfters Mißgeschick;
Nur am Ziel erlangt dcr Weise

Reims, unverfaischtcö Gluck.



lll. Ueuer^ ^ ^immets Erscheinung

Lauf. 'u. muthmaßl. Witterung.
Tags,
Lange.

Alter
^

Dicnst
Mittw
Dvnst
Freyt.
Samst

1 Min ^
2 Simplici
zKunigunda cU
4 Adrian M
5 Eusebi W

8 4?
9 52

io 52
ri 5Z
A. M.

Z S Abwech-
selnd

HH S trüb
und

(<5 Erdferne G

II o

- Z

- 6

- 9
- 12

i? Donatus
i8 Caspar
iy Marian
2 0 Euchari
2i Eleonora

10. Der Stumme redet Luc. II. Eon:en-Aufgang 6, Z2 m. Unterg. 5, 28 m.
H)SNNts

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

6 Nd. H
7 Perpetua
8 Philimsn
9 Mitfasten

i« Alexander
11 Küngold
12 Gregor

1 44
2 37
3 27
4 12

4 5i
5 2Y
ö 2

Abends schein,
bis,

weilen
<^ L Schnee,

hierauf
Z ferner

unbe-

ii iZzzPetriSt.
- i8 23Jssua

2i 24 Mathias
24 25 Victor

- 28
- 31

26 Nestor
27 Sara

33^2 8 Leander

Anbruch des Tags um 4,24 m. Abschied um 7, 35 m.

^)0Nflt
Mont.
Dienst
Mittw
Dsnst
Freyt.

11. Jesus.speiSt 5220 Mann, Joh. 6. Sonnen-Aufgang 6, i
9 ^ ständig,
6, 35 m.M. lmanch-

mal
Erdnahe Ncbel,

dann
beim ^ G

schein,

13 ^Mi-
14 Zacharias
iö Melchior
i6Heredert
17 Gertrud
i8Gahrie,l

Samst 19 uph A

Der 6^

geht
unter
8 57

10 iz
11 27
U. M.

7 m. Unterg/. 5, 43 m.

ri 36 iFastnacht,
- 40 2 Simplici
- 44 3 Kunigunda

47 4 Adrian
- 5« 5 Eusebi
- 53 6 Fridolin
- 5b 7 Perpetua

12. Steinigung Christi, Joh. 8- Sonnen-Aufgang 6,4m. Unterg. Z, 56 m.
)SNNÄ20 ZUb.^ A i Zq (l l,i'.n, A T. li. N gl. 12 0 8 5

Mont. 21 Benedikt M 2 35 ^Gm^
Dienst 22 Bastli M 3 22
Mittw 2z Fidelis ^44 Nachher

Donst 24Gustav ^^44° 1) beim ^ wieder
Freyt. 25 'lr.Mlr^ trüb
Samst 26 Desuderi ^ 5 38 und

12
12 4
- 7
5 IO
- 13
- l6

20

8

9 Franzisca
10 Alexander
11 Küngold
12 Gregor
13 Macedon
^Zacharias

1?. Einzug Christi
1,27

Mont. !2 8 Albrecht
Dienst 29 Eustachi

sMittw 30 Quirin
l zi shcndsnst

Math. 2i. Sonnen-Aufgang 5,50 m.

Dercl kühl,
^9 / 3 mM. end¬

lich
nochmals

^ ^ Gfchein

steht
auf.
8 41
9 42

Unterg.

12 24
- 28
- 3!
- 34
- 37

6, IO m.

15 Melchior
löHerebert
17 Gertrud
18 Gabriel

Letzte Viertel den 6 komt mit Schnee.
Erste Biertel den 20 hat trüb Wetter.

Neumond den 14 hat Nebelwetter.
Vollmond den 28 hat Sonnenschein.



Nntw, März hat Zi Tage.

Der Widder.

WM
MW

So viel Nebel im Märzen, so viel Wetter im Sommer,
so viel Thau im Märzen, soviel Reifen um Pfingsten und
Nebel im Augstmonat.

des Rcprastntantenraths, die das Z5stc Jahr
erreicht haben, mit Inbegriff der vier Smdics, des

Statthalters, des Seckclmeistcrs, dcr 2
Staatssekretäre, weiche berathende Stimmen habm, und
dcr fünf Staatsrathe, die im Ober-und Zwilge-
richt sitzen. Der Staatsrath hat die Initiative
aller vor den Repräsentantenrath zu bringenden
Gegenstände, die Leitung dcr auswärtigen Angelegenheiten,

die Oberaufsicht über den Cultus öffentlichen

Gottesdienst das Unterrichtswcsen und dic
untern Behörden. Er erwählt zu allen Acmtcrn,
deren Befetzung nicht dem Repräsentantenrath oder
andern Behörden vorbehalten ist. Er besorgt die
Finanzverwaltung, und ernennt eine unter seiner
Aufsicht stehende Rechnmtgskammer, die sich
durch selbstgcwahlte Adjunkten, welche eine
berathende, aber keine entscheidende Stimme haben,
Hilfe verschaffen kann, und den Munnipalrach
der Stadt bildet. Sie muß aus einem Studie,
Z Staatsrathcn und z Deputirtcn des
Repräsentantenraths bestehen, denen der Staatsrat!) noch
4 Munizipalrache, die wenigstens 27 Jahr alt seyn

mü-

Altorf, donst. nach Oculi.
AppenzeU, nach Mirfasien.
Arbon, mitw. vor Palmt.
Arzmos, i dienst.
Bogen, mvnt. nach Oculi,
Burgdorf, donst. vor Milfasien.
Davos, i und 29.
Flnwyl, mitw, vor Joseph.
Gais, i dicnst.—Horgen, 2 donfl,
Ilanz, i dienst, a. C.
I^astiel, 21.
Ryburg, mitw. vor Mar. Ver?.
Luzern, 18.
Mainz, mont. nach Lätare.

Milden, imitw.
Oerikon, donst. nach Oculi.
Olren, mont. vor Joseph,
peist, 2.
Ragay, 2s. Vichm.
Aeherobel, freyt, vor Palmt.
Saas, 2. — Schwyz, 17.
Seckingen, 9. — Seewis, 4.
Solothurn, dienst, nach Oculi.
Sonthofen, donst. nach Joseph.
Sursee, 6.
Teuffen, mont. vor Palmt.
Trogen, mont. nach Mitfasten.
Unterste, 1 mitw.
Utznach, samst. vor Lätare.
Vilmergen, 22.
Weiler, (Algäu alle d,onstag und

Osterdienst.
willifau, mont. vor Fridolin.

April.
jBaden, 2Z.
SVernegg, dienst. aufGeorgi
Bremgarten,. Osterdienst.

z Constanz, mont. nach Quasim.
Disssenhsfett, Osterdienst.

S tkgliskn, dienst, nach Georg.
Elgg, mitw. nach Georg.
Ermatingen, 15.

SFideris, ^dienst.«. C.
'Frankfurt, Osterdienst.



IV. Neuer
April Lauf.

Himmels EMeinmiß, STags-
u. muthmaßl. Witterung.ILange.

Alter
März-

ureyt..
Samft

Mont.
Dieter
Mittw
Donft
jFceyt.
Samft

iCharfteyt..
z Abundus

10 42
11 Zb

C Erdferne
fchein,

i2 Z8
" 4^

20 Emanuel
zi Benedikt

Auferstehung Christi, Marc. 8

zOstertag ^
^Qjzermsnt, ZW
5 Osterdienst. ZW
6 Demetrt
7 Celestin
8 Maria
9 Sibilla

Sonnen - Aufgang
A.M.! r^ Z
I 20^,

5,34M
bald
aber

Unrerg. 6, 26 m.

2 5
2 4b
3 25
3 59
4 31

0/43 m.A. trüb,
ci> L mit¬

unter
^beimC' Schnee,

hierauf

12 46
- 5«
- 54
- 58

iZ 3
6

9

22Bastli
23 Fidelis
24 Hermo

26Desidert
27 Ruprecht
28 Albrecht

15.. VetMoWne Thür? Joh. 20. Sonnen -Aufgang 5, 21 m. Unterg. 6, zy m.
Ssnnt
Mont.
Dimst

G
Mtttw
Donst
Freyt.
S^nst

UtasiNM

15 Philipp-
12 Julius

DerC
geht
unter

h T wehr
^4/38 m.A. Tschein,
^ ^ iedoch

13 1:

- iL

29 Eustachi
z« Quirin
zi Balbina

Anbruch des Tags um 3 / 5r m. Abschied um 8,9 m. Up r itl
13 Egisippus

tburtti^T
15 Raphael
16 Daniel

7 5«
9 9

l« 23

li 32

C Erdnähe nicht
beständig,

L beim ^ sofort
abwech-

21
25

- 28
- 3S

1 Hugo
2 Abundus
3Jgnati
4 Ambro si

Mont.
Dienst
Mtttw
Donst
Freyt
Sam
""177"
Mut-
Mont.
Dienst
Mittw
Dsnst
Freyt.
Samst

Vom guten Hirten

iM
is Christof
19 Potentiana
2« Herman
21 Konstantin
I^Cajus

Uorg,

Joh. is.
u. M.

1 22
2 5
2 44
3 14
3 43
4 8

Sonnen-Aufgang 5, 8 m.

o <z?>beim< selnd;
manch-

7,2 m.M. mal
Sin ^9, Zlm.A.

G
c/ c/' ^ schein,

dann

Unterg. 6, 52 m.

13 35^6Martialis
38
41
44
48
52
55

SDemetri
7 Celestin
8 Maria
9 Sibilla

10 Ezechiel
11 Philipp

Nach Trübsal Freud,

25 Marx
2sAnaclet 5^
27 Anastas cU
28 Vitalis <N
2 9 Petrus A
zv Waldburg ^

Joh. 16. Sonnen-Aufgang 4, 56 m. Unterg. 7, 4 m.

4 34 ^ T wieder
4 57 trüb,

Der 5 c/ worauf
steht W 0, 53M.M. noch-
auf ^ Z H mals
9 30 ^Erdferne schön

10 25 Wttter.

13 58jiGglMlW
^4 3 13 Egesippus
- 6^4 Tiburti

.915Raphael
^ 11 ib Daniel
- 14 17 Rudolf
- i bj 18 Christof

Letzte Viertel dm 5 komt mit Schnee.

Erste Viertel de« 19 hat trüb Wetter.
Neumond den 11 hat Sonnenschein.

Vollmond deu 27 hat schön Wetter.



Drills April hat 30 Tage.

Der Stier.
M/MM«

MS

'S

Dürrer April ist nicht der Bauern Will, sondern Aprilen
Megen ist ihnen gelegen.

müßen, zuordnet. Die Rechnungskammer entschei,
det über Verwaltungs - Streitfälle unter Vorbehalt
der Appellation an den Staatsrath. Diestr spricht
in lezter Instanz über Gegenstände, deren Werth
io«.« Schw. Fr. nicht übersteigt. Betrögt der Ge-
genstand mehr, so kann der Kläger an das Obergs,
richt Rekurs nehmen. Das AudienZgerichc, auö
einem für ein Jahr ernannten Statthalter, s Au,
ditoren und 2 Sekretaren zusammengesetzt, ist mit
der Polizey beauftragt, und hat die Zivil, u. Zuchr-
Polizeigerichtsbarkeit in erster und lezter Znstanz.
Auch hat jeder Bezirk einen Gerichreveirvalrer,
dev die Verwaltungs, Geschäfte verrichtet, und
Richter in Zivil-und Zuchtpvlizcyfallen ist. Das
Zwilgeiichr aus 7 Gliedern bestehend, urtheilt in
bürgerlichen Rechtsfällen als 2 te Instanz über
diejenigen Gegenstände, welche in erster Instanz das
Audienzgericht und die Gerichtsverwglter entschieden.
Das Obergerichc besteht aus einem Zivil-und einem
Crimtnalprüsidenten, 8 Richtern und s Suppleanten.
Es spricht 1) in höchster. Instanz über erstinstanzliche

Urtheile des Zivil, und Handlungsgerichts; 2)
über zuchtpvlizeiliche Sachen in Apellationsföllen
vom Zivil-und Audienzgericht; Z) entscheidet er

^ mit

Srauenfeld, letzten monr.
Gais, i dienst. Glarus, 2z.
Heiden, fteyt. nach Georg,

und alle freyt. Markt u.Mehm.
Hertsau, fteyt. nach Georg.
Hundwyl, 14 Tag v. cerLands-

gemeind, am dienft.
Rnonau, lctzreiimont.Rüblis, z.
Aüßnachr, 22.
dachen, Ofterdienft.
Langnau, letzten mltw.
Laufanne, fteyt. nach Quasim.
Leipzig, Jubilate.
Lichtensteig, mvnt. nach Quasim.
Lindau, freyt, vor Jubik«re.
Lucens, 1 freyt.
Luzern, Osterdienst.
Meilen, letzten dvnst.
Moßnang, mitw. nach-Georg.
Morste, Östermitw.
peterlingen, Oflertcuft.
Zlankwyl, 4 und 15.
Rapperschwyl, Östermitw.
Rhemfelden, letzten dvk st.
Richtenschwzxl, dienst. nachGeora.
Rothwyl, sz.
Schruns, Bündten) 2.
Schwyy, letzten mont.
Seckingen, letzten mvnt.
Seewis, i.
SempKch, i mont.
Sidwald, donst. nachWerrg.
Solothurn, Osterdienst.
Stein am Rhein, mirw. n Georg.
Sursee, mvnt. nach Gevrg.
Süs, 12.
Lamms, l dienst.
Urnaschen, letzten donst.
Uznach, samst vor Ostern.
Vallendas, 2dienst., a. C.
vivis, letzten dienst,
wädcnstchwyl, donft. n. Ostern
N?äggio, und wyl, sz.
Zosingen, Osterdienst.

"

Zug, Osterdienst.



V. Neuer
Muy

i 5
I Lauf.

!i'ttul!S iTags-
u. muthmaßl. Witterung. ILänge,

Alter,

i Canl.PH.Z ll i5 Anhal- 14 iy. ia Osterwz
Msnt. 2Achanasi A. M. ^> ^ tend 14 2320 Ostermont,

Dienst Z '7 ^r,lN!> ung. o 45 G - 25 2l Konstantin
Mittw ü, Florian I 22 schein 28 22 Cajus
Dsnst 5 Gotthard l 58 (4/9 m.M. und - 31 2z Georg
Freyt. 6 Paravizin 2 2Y schön - 33 24 Albrecht
Samst 7 Juvenalis U 3 — >l< L. Wetter Zb 25 Marx

19. So ihr den Varer bitter, Joh. 1. Sonnen?Aufgang 4, 34 m. Unterg. 7, 26 m.

Mont. 9 Beatus
Dienst,i0 Gordian
Mttw 11 Mamertus

r 12 auffahrt

G
Freyt
Sams!

iz Servazi
ILBsnifazius

3 29
3 59
4 34

Der 5
geht

ags um 2,
unter l

IO 2Oj

Mit
c? s wenig

Regen,
<5 Erdnahe hierauf

Z4M.M. mehr

14 40
- 4Z

4S
- 48

2bAnacltt
27 Anastas
28 Vitalis
29 Peter

5c>3oWaldbu?g
12 m. Abschied um 9, 48 m.

O 2j. E>

beim ^
Regen

und
- 52
- 54

May
iPhil. Jak.
2Athanast

20. H. Geistes Zeugniß, Joh. 16. SonnenAufgang 4, 2z m. Unterg. 7, 37 m.

Sonnl>
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

15 E.raudi M
is Peregrin M
17 Moses ^
18 Jfabella 55«
19 Potentiana
20 Christian A>
21 Konstantin ^2

li 17
U. M.

0 44
1 20
1 47
2 15
2 39

trüb,
O b G bald

aber

4, 44 m.A. wieder
h beim< G

schein
SinIl9/4im.A>

14 57
15 i

- 5

- 8

- IO
- 12

14

3 ^ Erfindung
4 Florian
5 Gotthard
b Paravizin
7 Juvenalis
8 Stanislaus
9 Beatus

LI.
Sonnl

Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samft

Sendung des H. Gnste

22 P5ttgsten ^
23 ' ^jttNoNtM
2-'l Pfingstdienst cW

25Frsnfasten cU
26 Beda ^
27 Luzian A
'28 Wilhelm

S, Joh
3 3
3 2Y
3 5o

DerC
steht
auf.
9 13

16. Sonnen?Aufgang 4,
mit

?Zc Z mehren-
theils

C Erdferne schöner,

4, 34 m.A. heiterer
«lz E E und

frucht-

15 M.

15 l6
- 18

2O

/ 22
24
2b

27

Unrerg. 7, 45 m.

is Gordian
l i Mamertus
12 Pankraz
iz Servazi
i4BonifKAius
15 Sophia
i b Peregrin

22.
Sonm
Mont.
Bitlck

Bon der Wiedergeburt, Joh. 5

29'DreyfaM^ §W 1« 2

30 Hiob 8R!io 4ö
Zi Petronella ^In 24

z. Sonnen-Aufgang 4, 6 n

^ 2j. ^ barer
Witter-

/ c/' UNg

1. Unte

15 28
2Y
ZO

rg. 7, 54m.
l 7 Mösts
i8 Jfabella
iy Potent.

Letz. .' Viertel den 5 hat schdn Wetter.
> B.ercel den 18 hat Sonnenschein.

Neumond den 12 komr mir R.'gen.
Neumond den 26 har fruchrbar Wetter.



^aju5, May hat Ii Tage.

Die Zwillinge.

II

Wenn es in diesem Mvnat kalt mid viel Reifen gibt, so

ist es der Frucht und den Reben schädlich.

mit souverainer Gewalt in allen höhcrn Crimina!-
j fällen, mit Vorbehalt des gesetzlichen Rekurses.
jDas Rekurerzcricht wird aus einem Syndic, 6

Staatsräthen, den beiden ersten Gliedern des Au,
^dienzgerichtes und aus 24 Gliedern des Repräsen,
ttantenraths gebildet, und entscheidet über Rekurse
!gegen Urtheile oder über Begnadigungsrekurse von
Artheilen, welche Leibes-oder entehrende Strafen
enthalten; die Strafen dürfen^icht geschärft werden.

Der Scaacsprocurator, aus dcm Repra-
sentantenrath gewählt, hat die Sorge für das
Vermögen der Minderjährigen und für die Sicherhcii
des Staa'scigenthums, des Gemeinwesens, und
versieht das Amt des öffentlichen Anklägers u.s. w.
Der Rriegsrarh ist dcm Staatsrath völlig
untergeordnet und mit der Vollziehung der Gefttze und
Militärordnungcn, der Oberaufsicht übcr die Mi-
lij/ die Zeughäuser, Festungtwelke w. beauftragt.
Endlich ist noch das Handelsgericht zu
bemerken, das, mit Ausnahme des Präsidenten, durch
eine Versammlung von Handelsleuten gewählt
wird. Die Landschaft zählt Z6 Meyercün oder
politische Gemeinden. Tie Bevölkerung des
Kantons Genf belauft sich zusanmcn auf 52,ö«o

Ein-

Alberschwendi, 4.
Altörf, donst. vor Pfingst.
Altstädten, i min«, a. C>

Appenzell, imitw.
Arau, letzten mitw.
Arbon, mont. nach Auffahrt.
Bischofzell, mont. vvi Auffahrt,
Bremczarten, mitw. vor Psingst,
Brugg, 2 dienst.
Chur, 12 — Closters, 28.
DKV0S,22.E?ck(Brcgei,zcnwald'',2
Lluius, letzten dienst.
Gezis, a mont. — Fürstenau, 5-
Glarus, und Gcßau, 1 mvnt,
Gotllieben, 1 mont.
Ienarz za — Ilanz, 10, a. C

Aüblis, Z« — ö.a::trcch, 9.
Luzern, 14 Tag vor Auffahrt.
DIten, mvnt. nach 4 Ei sii dinig
peterlingcn, dvnst. vor Pfingst.
pftffikon, i sten Dienst, n. Mnvl
Nankrvyl, 2 und 15.
Z^heinegg, mont. nach Cantate,
Rheinfelden, imilw.
Roggel, i sanst.
2^orschach, donst. vsr Pfingsten.
Rovcredo, 22 bis 26.
Savicn, 1 mvnt. a. C.
Scewis, 2. — Schiere, 5.
SchweUbrunn, 2 dieust.
Solothurn, dienst, nach Cantate
St.Gallen, s«mst. »or Auffahrt,
Stall«, 5. — Steckborn, 1 donst,
Thun, 2 mitw.
TiefcnrVsten, 5.
Tmzen, i mvnt.
Unrcrsee, 1 mitw.
Urmeiy, 2 fteyt. a, C.
Uynach, r ticnst.
ZValdshut, r.
rveinfelden, 1 mitw.
wilddauo, 2 letzten dienst.
Willis««, 4.
wintcrchur, donst. v,rAnffahrt.
N?>l, i dieust.



VI.
Neuer

Brachmonat
<5 > Himmels EMeinung ITags-t Alter,

Lauf.u. muchmaßl. Witterung.jLänge.! May
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

2Ä «

Sonn
Mont..
Dienst
Mittw
D)nst
Freyt.
Samst

1 Nicodcm.ls
2 Frohnleichn. ^
Z Erasmus ^
4 Eduard ^

O

0 Z2
1 I
I 2lZ

S beim G
fchein

53, 55 m.A. und
<f S schöil

15 31
32

- 33
- 34

20 Christian
21 Constant.
22 Helena
2Z Dietrich

Jom reichen Mann, Lu

5 Meinhard ^
6 Göttfried,
7 Casimir M
s Medardus
9 Miriam N

i0O!l0phrion A
11 Barnabas W

c. 16.
1 58
2 2Y
3 4
3 44

Der(ü
geht
unter

Sonnen ° Ausgang 4, 5 m.

Wetter,
^ H A hierauf

bis-
F ?j. weilen
^Erdnähe Regen

G?, 27 m.M. und

^ etwas

Unterg.

15 35
- 36
- 37
- 38
- 39
- 40

41

7, 55 w.,

24 Johanna
25 Urbanus
26 Beda
27 Luzian
28 Auffahrt.
2y Maximilian
30 Felir

Sonnt

Mont.,
Dienst
Mittw
Donst
Fceyt.
Samst

Vom großen Abendmah

i!i2, 2 Basilides M
Anbruch des Tags
iz, Felicitas ^^Russin ^iZ Vitus ^
16 Justina ^
17 Gaudenz
1,8 Arnold ^

l, Luc. 16. Sonnen-Aufgang 4, z 1

Y 57l e? L trüb,
um l, Z M. Abschied um IO,

ia 41I dann
11 2O wieder

ii 5i G
U.M. ^ S H fchein,
« 44 4, 3 5 m.M doch

i y> unbe.

n. Um

l5 42
57 m.

5 4?
- 44
- 45
- 46
- 47
- 47

erg. 7, 57 m.
>ZI Petronella

Brachwsnat
1 Nicodemus
2 Marcellin
3 Ecasmus
4 Eduard
5 Reinhard
6 Gottfried

25. Vom verlornen Schaf,

Sollns zGervasi ^
Moni. 2<> Snveri <W
Dienst'21 Albanus cU
Mittw!2 2 i«tt«0 R. M
Donst^2Z Eoeltrud >« S
^reyc. lsö Joh.TäuferA
Samst!25 Eberhard

Luc. r
1 34
2 i
2 28
3 2

3 39
Der (5

steht

; Sonnen «Aufgang 4, Z m,

ZbeimC' ständig;
fcrner-

LängsterTay. hin
Gin W C Erdferne

Sommers Anfang
abwech-

G7/ 39M. M. ^

Unte,

15 48
- 48
- 48

47
- 4?

46
46

g. 7, 5? m.

7 Pfingsten
K^Psingstm.
9 Miriam

ivOnophrion
11 Barnabas

,!i 2 Basilides
13 Felicitas

26

Sonn
Mont.
Dienst
MiMv
Donft

Balken im Auge, Ln,-.

^> „Paulus M
27 7'Schlafer M
28Penjam. ^
29 Peter Paulis»
Z0 Pauli Ged. !^

6. So
auf
y 26

cs 3
IO Zö

lr 5

men-Aufgang 4, 6 m. Unte

selnd
2j.bekm^ Regen

und

schein

kg - 7,
l5 45
- 45
" 44
- 43

42

54 m.

^Dreyfaltig?.
15 Vitus
16 Justin«
17 Gaudenz
18 Arnold

Letzte Viertel den z hat schdn Wcrttr, Neumond den is hat trüb Wetter.
Erste Biertel den 17 hat Sonnenschein. Vollmond den 25 komt mit Regen.



lunmz Brachmonat hat 50 Tage.

Der Krebs.

^1MS"
Ein dürrer Vrachmonat bringt em schlechtes Jahr, so«

Sllzu naß, Keret er Scheuren und Faß, hat er aber zuwei?
len Regen, dann gibt er reichen Segen..

Einwohner/ wovon 17/560 Katholiken sind, die

meist auf dem neuen Gebier wohnen. Die französische

ist die Sprache diefes Kantons. Als Bundes-
Contingent stellt Genf 880 Mann und liefert als
Geldbeitrag 22,000 Schw. Franken.

Zusammengefaßte Uebersicht der in obigen
Beschreibungen enthaltenen statistischen

Angaben.

Bevölkerung der Schweiz, nach ihren Confes-
sionen getheilt.

Kantone. Protest. Kath

Zürich
Bern
Luzern
Uri
Schwyz
Unterwalden
Glarus.
Aug

217,000
505,000

24,50«

1,000
45,000

116,000
13,000
32,000
2^,000

3,500
14,500

Altorf, dvnst. nach Pfingst.
Alvenauer- Bad, 5 mont.
Appenzell, letzten mitw.
Biberach, Pfingstmitw.
Bifchofzell. donst.nackFrvnleZchn.
Boyen, freyt, nsch Frohnleichn.
Burgdorf, donst. nach Pfingst.
Dornbirn, Pfingstdienst.
Feldkirch, 24.
Lachen. Pfingstdienst.
Lichtensteig, mont. nach Dreyf
Luzern, Pfingstdienft.
Mellingen, Pfingstdienst.
Mörses, letzte» mitw.
Murren, Pßngstmitw.
Nördlingen, 14 T. nach Pfingst.
Dbervay-Heid, 1 dienst.
Rapperschwyl, Pfingstmitw.
Ravenspurg, 15.
Reams, 22.
Noggell. 2Z.
Rothwyl, 24.
Saley, — 24. Salux, 1'?.
Schaffhausen, Pfingstdienst.
Sempach, i mont.
Sidwald, r donff^
St.Antöni, r?.
Strasburg, 24. — Sursee, 26.
Dran, Pfingstdienst.
Vals, Platz iz.
Vilmergen, 22.
Weiler, (Algsu.) iFundzS.
wyl, dienft. nach Dreyfalr,
Fillis, 8,
Zostngen, Pfingstdienft.
Zug, Pfingstdienft.
Zurzach, Pfingstdienst.
Zürich, 14 Tag nach Pfingft.

Flüchtig sind des Bluts Gefühle.
Wenn es durch die Adern irrt;
Glücklich, wer noch, fern v. Ziele
Seines Lebens., wc'se wird.



VII.

Freyt.
Samft

Neuer
Heumoncu

<5 Klmmels Elscheinung iTags^
Lauf.>u.muthmaßs.Witterung.lLäll)e

lltcr

^ beimC' Etwas !l5 4l'iyGervan
G - 4s!2oSilveri

27. Celsius lehrt im'Schiff, Luc. 5. Sounen-Aufgang 4, 9 m. Unterg. 7, zu«.

iTheooald
Mar, Heims, A. M.

M)nt.
Dimst
Mlttw
D^nst
Freyt.
Snnst

Corneli

5 Balthaser
6 Esajas
7 Joachim
8 Kilian
9 Cirillus

c> 2 y
l 2

1 zh
2 IZ
3 9

Der 5
geht

0, 22m.M. schein,
Haid

c/ b
C Erdnähe

ß 2, 2y m. A.

aber
Regen

und
trüb,

15 3^^ 2l Albanus
- 22 lczcxzo R.
- 37 23Edeltrud
* z6-Hoh^Taufer
- 35 25 Eberhard
- Z4^2ü Paulns
- zz 27 7 Schläfer

2«. Pharisäer R:chm, Math. 5. Sonnen-Anfgang 4, 15 m. Unterg. 7, 45 m.

Aomtt ivSchutzE.F.
Mont.>nR^el ^Dienft 12 Nathan

unter ^

9 14, c^beim^
9 5l, 1 ^

allmählich

mchr

l'5 32 2 8 Benjamin

3« 3« Pauli G^d.

Abbruch des Tags um i, 26 m. Abschied um 10, 34 m. hemnonat
Mittw
Donst
Freyt.
Samst is Bertha 5^

iz Heinrich
14 Bonavent ^
15 Margareth ^

10 21

10 48
11 13

li 38 6, 44 m. A.

btstan-
dtg:r

G
schein

- 28

- 24
21

1 Theobald
2 M. Heims.
3, Cornelius
4 Mrich

29. J:suS speist 4«ss Mann, Marc. 8> Sonnen'Aufgang 4, 21 m. Unterg. 7, 39 m.

Mont.
Dienst

17 ^gpul.ff.
z.8Hartmann
19 Rostn«

Mittw 20 Elias
Donst
Freyt
Samst

21 Arbogast
22
2 z Elsbeth

U.M
0 3>

1 3

1 3<

2 iL
3 5

Der (5

^ c/'. UNd

schön

^ warm
C Erdferne Wetter,
^ L manch-

^ mal

l5
ih

^ l5
< l3

11

5 Balthaser
b Esajas
7 Joachim
8 Kilian
9 Cirillus

91« 7 Brüder
7^11 Rahel

S0. Falscher Prophet, Mach.

Mont.
Dienst

Christina
SZJa5ob
L^suna

Mittw>27 Magdalena «
Donst!28 Pantaleou
Freyt. 29 Beatrix ^SamstzgJakobea

Sonnen-Aufgang 4, 29 m.

steht O Y,47m.A. Or.?inf.
aus. mit
8 4-J 2j.bcim<^ Regen
y 9 begleitet,
9 38 lH später-

10 6! hin
'o 34' Q Z unbc-

Unterg. 7, zr m.

15 512 Nathan
- 2'13 Heinrich
^ 0^4 Bonavent

14 58ji 5 Margareth
- 5016 Bertha
- 54^17 Lidia

52': 8 Hartmann
ZI. Ungerechter Haushalter, Lue. 16. Sonnen-Aufgang 4, Z8 >n. Unterg. 7, 22 m.

NsM! !^ German.Kff'ii 3! ständig !i5 5« Rostn«
Letzte Viertel den z hat Sonnenfchein. Neumond den 9 hat Sonnenschein.

Sisic Viettel d^i i6 l.ar ?chl„ Wetter. Vollmond den 24 komt mit Regen.



1uttu8, Hcumouat hat 51 Tage.

Dcr Löwe.

Was Julius und BuguftuS an dem Weine nicht kochen,
das kann der September auch nicht braten.

Kantone. Protest. Kath.

Frey bürg 10/000 l 74/000
Solothurn. 4/500 48 50«
Basel 48/000 6/000
Schafhausen 29/800 200
Appenzell A. R. 38/000
Appenzell I. R. 14/500
St.Gallen 54/000 90/000
Graubündten 56 000 32/000
Aargau.
Thurgau

83/000 67/00«
62/500 !l 8/500

Tessin j02/000
Waadt. 166,000 4/000
Wallis. 70/000
Neuenburg. 49/200 2/300
Genf 35/000 I 47/500

Zusammen 182/500 795/ 500.

Anmerkungen. Jn Zürich ist eine katholische Kirche.
Im Kanton Bern find fast alle Katholicken in den Le-

berbergischcn Aemtern vormaligen! Bisthum Basel
Zu Luzern ist den Protestanten die Ausübung ihres

Gottesdienstes in einer Capelle der Hauptstadt gksiattet.
Jn Genf üben mehrere Glaubensbekenntnisse ihren

Gottesdienst.

Ablentschen, fteyt, vorJ.,kob.
Appenzell, lctzren Milw.
Arau i mitw.
Arburg, 2.
Augsburg, 4.
Bischofzell, donst. vvr Jakob.
Bregenz, 25.
Davos, 6.
Heidelberg, mvnt. nach Marg?.
Herzogenbucbsee, imitw.
Hutwvl, s mitw. nach Jakob.
Ilanz, 27.
R läsen, 15.
Langnau, mltw. nach. Margr.
Lucens, 1 freyt.
Mainz, 25.
Memmingen, 5.
Meyenberg, 4.
Milden, i mitw,
d>Iten, i mont.
Rheinegg, 25.
Seckingen, 25.
Semxach, 9.
Unterfee, imitw.
vivis, dienst. nach M. Magd.
waldohut, 25.
Leinfelden, mitw. vvr Margr.
Willisau, 4.

Laßt die Winde stürmen

Auf des Lebens Bahn,
Ob sich Wogen thrumeu

Gkgen deinen Kahn:
Schiffe ruhig weiter.
Wenn der Mast auch bnck/,
Gott ist dein Begleiter,
Er verlaßt dich nicht!

Trennung ist unser Loc^

Wiedcrseh'n «nsre Hoff:.



u. muchmaßl. Witterung,VIII. Aug
Reuet

Lauf.
Tags-
üuzge.

^ Alter
Heumonat

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Frcyt.
Samst

1 Pet. Kettenf. M
2 Portiunk. M
ZJostas A
4 Dominik M
5 Oswald W
6 Sixtus M

li Z5
A. M.
l —
1 52
2 53

DerC

b,25m,M. Abwech¬
selnd

0 L T
schein

oFErdnLhe und
s TS Regen,

14 48
- 45
- 42

40
^ 37
- 34

2« Elias
21 Arbogast
22 M. Magd.
23 Elsbeth
24 Kristin«
2? Mfsb

Sonnlj
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

Jesus weint öder Jerusalem, Luc. 16. Sonnen-Aufgang 4, 46 m. Unterg. 7, 14m
Heinrike

8 Ciriacus
9 Roman

ig «aurenz

11 Gotttieb
12 Clara
Anbruch des Tags um 2, 41 m.

SamstjiZ Hipolitus ^Ii« öj

geht
unter
8 IY
8 4S
9 14
9 4l

10, 45 M.A. ferner¬
hin

tzbeimC unbe-
Z' ^ V ständig,

bis-
r/ ^ h weilen

Abschied um 9,
mit

14 32 26 Anna
- 3« 27 Magdalena
- 27 28 Pantaleon
- 24 29 Beatrix

2i3«Sakobea
- 17 31 German

19 m. Augstmonat
- 14! i Pet. Kett.

,35. Pharisäer und Zöllner, Luc. 8. Sonnen-Aufgang 4, 54 m. Unterg. 7, Hm.
Sonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Kreut.
Samst

16 Rochus A
47 Liberatus ^
18 Amos A
19 Sebald M,
2« Bernhard

10 Z4
11 2

ir 38
U.M.
0 57
1 47
2 44

L beim

C Erdferne

Nebel,
hierauf
bestandiger

G
schein,

Z größter Glanz als

14 11

- Z

- 5
2'

13 58
- 54
- 5«!

2 Portiunk.
zJostas
4 Dominik
5 Oswald
6 Sixtus
7 Afra
8 Ciriacus

Sonnz,

Mont
Dienst
Mtttw
Donst
Freyt.
Samst

Der Stumme redet, Marc. 7 Sonnen-Aufgang 5,4m. Unterg. 7, 56m.
3 46

Der^
steht
auf
8 is
8 38
9 7

Abendstern.
schön

K^io,44m.M. Gin nx
Orions Ande und

warm
Q «/> 8 Wet¬

ter,

iz 47! yRoman
- 441 «Laurenz

21 ^Prioatus^k
22 Alphons ^
2ZZachäus ^2^Wattholome>«w
25 Ludwig
26 Severin
27 Gebhard

Barmherziger Samariter, Luc. is. Sonnen-Aufgang 5, ?5 m. Unrerg. 6, 45 m.

41
- 40

36

' 33
- 2 t)

11 Gotttieb
12 Bleiche
13 Hipolitus
14 Samuel
15 M.Himelf

^snnt^ ^Augustin
Mont. 29J0H.EMH.
Dienst 3 «Adolph M
Mittw 31 Rebecca A

9 39
ic> iy
1« 57
11 46

>ik/ H G nach¬

her

lln, 26m.M. wieder
C Erdnähe trüb

iz 26 16 Rochus
2317 Liberatus

- 19 18 Amos
16 iy Sebald

Letzte Viertel den 1 hat sckdn Wetter.
Erste Viertel den 15 bat Sonnenschein.

Neumond den 7 ist unbeständig.
Vollmond den 2? bat warm Wetter»



Vertheilung

des

Blmdeskontingents

unter

die

Kantone.
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IX.
Neuer

He?bstm5na!
D !Tags-I, Alter

Lauf. u. muchmaßl. Witterung. iLänge.! Augstmonat

Donst
Freyt.
Samst

1 Verena
2 Abfalon
Z Theodos

A. M.

2 55

Regen
und
G

13 iZ Bernhard
2 l Privat
22 Alvhons

36. Von 10 Aussätzigen, Luc. 10. Tonnen - Ausgang 5, 2z m. Unterg. 6, 37 m.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt

4 Ester
5 Hercules
6 Magnus
7 Regina
«-Ma-
9 Egidi

Samst 10 Sergl
6h

4 7

DerC
geht

unter
7 4'
8 5

3 33

c?

V 9, 8 M. M.

L beim d

schein,
mehren-

theils

unbeständig,

bald
aber

13 3
12 zy

- 50
- 52
- 48

23 Sachaus
24 Varchol>
2z Ludwig
26 Genest
27 Gebhard

4428 Augustin
2yJoh.Enth.

37. Ungerechter Mammon, Math. 6. Sonnen-Aufgang 5, 32 m. Unterg. 6, 28 m.

y i m 2^. mehr i2 ZylZO Adolph
9 35 cmhal- " 3531 Rebecca

Anbruch des Tags um z, 51 m. Abschied um 8, 9 m.
Mont.

11 Regula
12 Tobias

Dienft>3 Hector A
Mittw 14 erhöhur" ^
Donst!i 5 Fortunat M
Freyt. 16 Joel W
Samst!i7 Lambert W

10 ii
l« 51
11 38
U. M.
l Zs

Erdferne
5, 14 m.M.

tender
G

schein
und

schön

> 31
- 27

24
- 2O
- l6

1 Verena
2 Absalon
3 Theodos
4 Ester
5 Hercules

33. Vom Todten zu Nain,
t8^' Rosa ^
19 JanuarMont.

Dienst 20Jnnocent
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

21
22
23 Thecla
24 Liberi

Frsnf.
>«»»

Luc. ir.
2 Z2
3 39

Der^
steht
auf.
7 7
7 40

Sonnen-Aufgang 5, 4z m. Unterg. 6, 17 m.

2i.beim(ll Wetter,
mehren-

^ beim (5 theils
^ ic>, 25m.A. heiter,
Tag und Nach: gleich.
G in Kl 8, l q m. A
Herbires Anfang

12 14
1 12

10
- 7
- 4
- O

II 56

6 Magnus
7 Regina
SMar Geb
9 Egidi

10 Sergi
11 Regula
12 Tobias

F). Vom Wassersüchtigen, Luc. 24. Sonnen- Aufgang 5, zz m. Unterg. 6,7m.
!25 Eleophas OK

Msnt. 26 Cyprian M
Dienst 27 Cosmus A
Mittw^8Wencesl.
Dsnst'i2^".,
Freyt. >30 Hieronimus W

8 14
8 55
9 42

is zö
11 37
A.M.

<5 Erdnähe

s-
4, 57 M. A.

Ipater-
htn

trüb
^>

und
Nebel

11 53
- 5«
- 47
- 44
- 40
- 36

13 Hector
14^ Erhöh.
15 Fortunat
löJoel
17 Lambert
18 Rosa

Neumsnd den 6 ist unbeständig. Erste Viertel den 14 hat Sonnenschein.
Vollmond den sr hat schdn Wetter. Letzte Viertel den 28 hat Nebelwetter.



Loptcmder, Herbstmonat hat 30 Tage.

Die Wage.

X5

« ^ ^ <2 « ^

<^ <^ Q « OO ^so c?' c?,
>^ o>

'« ^ I >« ^ ^ co

<^ ^> « ^> o> >>. O « ^5. l'.^ O, >7<

GL.'

Q Q S
O O
o> ^

o>

'« >

>^ <^
« ^ t« ^

rtill.

^ ^
« « — —

o>

o>

^1

« "

o>

«5 N ^
,-5 « ^W H M

LG ^
« o>

F r- «

ZG-

s

« «

Ienaz, und Ilanz, 25.
Langenthal, den z dienst.
Langnau, niitw. nach i-Erhöh.
L.angwieß, 26.L.ausane, 2freyt
i!.«utrach, 19. — Leipzig, 29.
luzern, sz. — N?e!o, 26.
Mal«ns, donft. nach^ Erhöh.
L>lten, i. mvnt.
peterlingen, dvnst. vvr Mathäi
Pfeffers, 24.
Rankwyl, 22. Ravenfpurg,14.
7lehetsbcl, letzten frevt.
Rheinwald, 17.
Nogge!, mitw. nach Michelk.
Rsthwyl, 14. — Saley2y.
ScheUenberg, mitw. nach Micheli.
Schruns, (Bündren) 22.
Schwarzenberg, 18.
Sidwald, donft. nach Erhöh.
Solothurn, dienft. nach M. Geb.
Sonthofen, 14.
Speicher, mvnt. vor Mathäi.
Stauffen, 12.28.
Gteinsberg, 22.Sk. Johann, I«.St. Mari«, Münsierthal) 22.
'^hun, letzten mitw.
Thusts, 25. — Vallendas, 28.
Unterfee, fteyt. nach -Z- Erhöh.
N?i!dhaus, dienst, vor -j- Erhöh.
N?xl, dienst, n.Micheli. Zürich,ii.

Weinmonat.
Altsrf, 2 donst.— Arau, Zmltw.
Zllvenau, 5. Andelebuch, 16.
Appenzell, mitw. nach Galli.
Au, Bregenzerwald donft. vor G.
Aymss, dienft. vor Sim. Ind.
Vafel, 28. — Bregenz, 17.
Bezau, donst. nach Gallig
Bludenz, 2. und alle 14 Tag bisW.
Brugg, dienst, vor Sim. Jud.
Burgdorf, mitw. nach Galli.
!Churn?nldcn, Tag vor dem Na-

gazer Galli-Markt
lCsnters, 25. Tnvos, 20. Viehm.
iDifentis, ao. MnsidKn, 1 mo»t>



X.
euer
nmonat ^ Hirmmls Erscheinung

Lauf. u.muchmaßl. Witterung.
Tags-! Alter
Länge.! Herbstmsnat

Samst! i ^emr.Hcjt^, i 52,

^40. Vornehmstes Geboth Math. 22. Sonnen-Aufgang 6,2m. Unterg. 5.

Nebel jn 3z!iy Januar ^

> 2
'
Leodegar^

Mont. 3 Leonzi ^
Dleust
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

4 Franz
z Placidus
6 Angela
7 Judich
8 Pelagi

6^

3 l
4 lo

Der^
geht
unter
6 34
7 i

I beim<
d 10, y m. A.

und

V
schein,
hierauf

mehr
G

schein,

II ZO2O
F 2b
> 23
- l6
^ 12

8
- 4

21

L8 m.

no«nc

22 Mauritz
2zTecla
24 Liberi
25 Eleophas
26 Cyprian

41. Pom Gutschlagigen, Math. 9. Sonnen-Aufgang 6, 12 m. Unterg. z, 48 m.

Mont.
Dienst

Dionist <W
1« Gideon ^
11 Burkhard ^Mittw'12 Gerold

7 32
8 7
8 45
9 25

C Erdfeme

dann
trüb
und

regnerisch,

10 5927 Cosinus
- 55 2 8Wencesl.

51 29 Michael
- 49 3oHteron.

G Anbruch des Tags um 4 ^ 46 m. Abschied um 7, 14 m.
Donst 13 Colman
Freyt
Samst

izCalixt
8A!i« 19

Mjll 15
is Theresia ^ U. M,

nochmals

G

47 iRemigi
2 Leodegar
3 Leonzi

- 44
41

42. Hochzeitliches Kleid, Math. 22.
^6 ^Gallus. ^17 Justus

Sonnen-Aufgang 6, 21m. Unterg. 5, 39m.

Mont
Dienst 18 Lucas
Mittw

ssreyt.
Samst

19 Ferdinand ^>
Dvnst 20Wendelin

21 «rnim
22 Cordula

1 19
2 27
Z 39
4 54

DerC
steht
auf.

L

^9,5 m.M.

schein
und

schön

Wetter,
später¬

hin
bis-

ic> Z7
- 34
- ZI
- 27
- 24
,21

18

4,Franz
5 Placidus
6 Angela
7 Judith
8 Pelagi
9 Dionis

10 Gideon
4?,. Königs Sohn krank, Joh. 4.

SonntLz 2ZM.rximuS M
Mont
Dienst
Mttw
O>nst
Hreyt.
Samst

24 Salome
25 Crispin
26 Am ans
2? Sabina M
2-8 StmsnJud^
2? Narcissus ^

6 50
7 3b
8 29
9 29

10 35

"43
Ä.M.

Sonnen - Aufgang 6, 32m.
TSc.dMe weUen
Gmch4/_24M.M.

trüb
mit

Regen,
auch
kühl,

Unterg. 5, «8 m.

is 1511 Burkhard

e/ L

(«, 24 m. M.

12
9
6

i2Walofrid
13 Colman
i4Calirt

- 3!i3TPrest<
9 58 lö ^

-'54!? Justus
44. Königs Rechnung, Math. l8.

Son
Sonne,; - Aufgang 6, 44 m. Unterg. 5, 16 m.

5iji8Lucas
4y>iy Ferdinand

2 2Al0yst 2 11 ^ T nochmals
Wolfgcmq 3 b Gfchein, -

Ne imoud den z hac Sonnenschein. Erste Viertel den 14 hat schdn Wetter.
Bsllmond den 21 hat rrübe Wicrerung. L tzre Viertel den 28 bat Sonnenschein.



Wenn das Laub nichr gern von dcn Vaumen fällt, fo
besorget inan einen strengen Winter.

Eintheilung des Bundes - Contingentes in
Compagnien.

06wber, Wciznncnat hat 31 Tage.

S^ovvmn Aettan, I. Llawyl, letzren donst.

frauenfeld, monr. nach Galli.
Fnrftenau, ri.
Gais, i, mvnt. Glarus,io ».27.
Geyis, i. monr., hernach noch 2,

alle 14 Tage. — Heiden, 2. freyr.
Herifau, monr. nach Burkhard.
Hundwyl, mont. n. G. Igels, 20.
Ralrbrunn, donft. nach Rosenk. F.
Rnonau, l, mont.
Rüblis, i. freyt, a. C.Ryburg, 23.
L.«cben, dienst, nach Rosenk. F
lichtensteig, mont. v. G. lenz, 16
luzern, Z. Meyenfeld, 29.
Maladers, Moutag nach Galli.
Moßnang, mit«, nach Mickeli.
Oberems, dienst, aufden Nagazer
Dbervay und «Ottenstein, 24.
puschlav, 5. — <l>lten. mont. n.G.
Ragay, mont. nachGalli.
Rankwyl, 16. uud 29.
Rapperschwyl, mitw. vor Dionis.
Roveredo, 22 bis 26.
Saas, donst. vor Kübliö Markt.
Schiers, ir. — Schule, 5.
Schwcllbrun, dienst, nach S. Jud.
Seewis, und Sempach, 28.
Gidwald, donft. vor Cim. Jud.
Solothurn, dienst, nach Galli.
Sonthofen, 15. — Schwy;,i6.
Stauffen, donft. nach Galli.
Stein am Rhein, mitw. vor S. I.
St. Gallen, samst. nach Galli.
St.Johann, dienst, n. Galli.
Taminv, zi. Teuffen, letzren mont.
Tiran, 6.«. 28. Trogen, 2 mvnt.
Ueberlmgen, mitw. nach Ursula.
Unterste, 2 mitw. und letzten freyt.
Urnäfchen, dienst, «vr alt Galli.
Uznach, samst. nach Galli, hnnach

noch Z, alle 14 Tage.
Willisnu, mont. nach Galli.
Winterthur, donst. «vr Galli.
Fizcrs, samst. vor dem Nagazer.
Aernerz, 2. —sosingen, 1 mitw.
Fug, dienst. nachGalli.

'8 Starke

Kantone.
«

«
«

Schar schütz
der

Infant. Comp.

Zürich 4 1152 2 22 129 und 13«
Bern S 2154 2 36 129 und 130
Luzern 152 1 12 120 und 121
Uri 1 1 12s
Schwyz 1 4 119
Unterwalden 1 2 1SS
Glarus 1 3 119

1 1 138
Freyburg 1 Z54 1 8 119
Solothurn 152 6 126 und 127
Basel 152 6 122 Mid 123
Schafhausen 1 152 3 IIS und 116
Appenzell A. R. 1 5 123 lind 124
Appenzell I. R. 1152 124
St. Gallen 1 1 1 18 12S und 126
Graubündten 1 12 119 und 12«
Aargau 2 1 1 IS 13« und IIIThurgau 152 1 1« 13« nnd 131
Tessin 14 123 und 124
Waadt 4 2 2 18 120 und 121



Dienst
Mtttw
Donst
Fteyt.
Samst

6 Leonhard
Mont. 7 Floren; S
Dienst 8C>audt
Mittw 9 Theodor ^ M
Donst,n Louisa LA
Freyt, jzi Mar
Samst 12 Emilian

Neuer ^ i mimis Erscheinung iTags,'
W ln'tsrm o tt at ,?auf. i

u. muthmaßl. Witterung.lLäng
Alter

Welnmonat

2 Mer Seelen ^
5 Theophil
4 Sigmund
5 Malachias

4 12
5

DerC
c«! geht

unter

deim(tl

>i,58 m.A

G
schein,
darauf
trüb,
dann

9 47
- 44
- 41
- 38
- 35

20 Wendeln
21 Ursula
22 Cordula
23 Severin
24 Salome

45, Vom ZinSgrvfchen, Math. 22. Sonnen-Aufgang 6, zzm. Umerg. z, 7 m.
6 4!
6 42
7 23
8 I« ^

5 Erdfern:

9
1«

l^ «5

ii 21 7, 6 m. A.

wicder
S

schein,
Heraach
Schnee

und
Regen,

9 3Z 25 Crispin
30 2ö Amand
26,27 Sabina

" 2Z 2L Si!N. Jud.
- 2O!2Y Narcissus
» 17!.?« Aloys

^4'z l Wolfgang
V Anbruch de« Tags um 5, 3«m. Abschied um 6,3« m. ?' Äottüt
4S. Oberstes Tbchterlkin, Marh. 9. Sonnen-Aufgang 7, 3 m. Untcrg. 4, 57m.

Sonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

iZ .Wibratha^
^Friedrich M
IZ Leopold
16 Othmar
17 Berthold
t 8 Eugen
i9Elifabeth

U. M
1 15
2 2t)
3 4«
5 6

<K^Der^
steht K 7, 20m.A,

auch

bisweilen

Wind,
ferner

abwechselnd

y t2

- 7
- 4

2 Aller Seel.
3Theophi!
4 Sigmund
5 Malachias
b Leonhard

8 58! 7 Florenz
47. Greuel der Verwüstung, Math. 24. Sonnen - Aufgang 7,13m. Unterg. 4, 47 m.

SonntiSyColumd. A
Mont.
Dienst 22 Cäcillia
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

21

23 Clemens
24Salest
25 Catharina
26 Konrcid

MiÄ

auf.
b 14
7 ^4
8 20
y 31

^,10 4«^!" 5l

^ Erpnahe mit
kaltem

^ h Nebel,
Si.1^0, 59 m M.

nachher

il i0/53w. M. schein

8 56 8 Claudi
- 53 9 Theodor

50 io Louisa
- 48 li Martin

4b 12 Justus
- 44 13 Wibrath

42 ^Friedrich
48.

>sm

Zeiche« sm Himmel, Luc. 21. Sonneu-Aufgang 7, 23 m. Unterg. 4, 37m.

Mon:.
Dienst
Mittw

27 i Advent
28 Noah
29 Agricola
z<iMdreas

A. M.
2 5

3

-5c 2j. L

4 13 ^gr.

und
schön

Wetter,
lanz als M, Stern

8 4«
- 38

15 Leopold
lö Othmar
i/Berchold

3418 Eugen

Neumond den 4 hat fchöu W-tcer.
V'öinons den 19 hat Nebelwetter.

6 ste V ertel den 12 komt mic R.gen und Wind.
Legte B ertel den s6 hat schd» Wetter.



Dcr Schütz.

DoSert's in diesem Monat, so dedenteres viel Regen «nd

Wind, und wird der Saamen vom Brennen verderbt.

November Wintermonat hat 30 Tage.

Altorf, donst. nach aller Heil.
Appenzell, milw. nach Mart.
Arau, 2 mitw.
Arbon, uionr. nach Ma«t.
Baden, 16.
Bernegg, dienft. nach Msrt.
Biberach, mirw. »ach Marc.
Bischofzell, donst. nach Mark.
Bremgarren, monr, nach aller Heit
Cyurwalden, 2 Tag vor dem

Sarganscr Cachiinas Markt,
^lhur, 22. — Cläven, zo.
Diessenhofen, mvnt. nach Othm.
iLglisau, donst. nach Cathr.
iLinsidlen, mont. vor Mart.
S?lgg, mitw. nach Mart.
Flun«, i dienst.
Gersau, 11. — Grr'sch, 3«. a. E,
Glarus, 12 u»d 22.
Herisau, freyr. nach Othmar.
Hohentrins, letzten dienft. a. T.
Horgen, donst. nach Mart.
Ilanz, i dienst, a. C.
Raiserftudl, ir. Ronstanz, »6.
Rüblis, l freyt. a. C.
lachen, dienft. vor Mart.
langsnargen, 28.
langrvieß, dienst, nach a«. H.«.C.
lausane. 2 freyr. —lautrach, 2.
lindau, freyt, nach aller Heil.
Mellingen, nwne, nach Conrad.
Morsee und tNurren, z mirw.
Oetikon, 16. Olren, monr. n. M
Peist, i. mont. nach aller Heil,
pseff'.kon, dienst, vor Marr.
Ravenspurg, 11.
Aeuti, (Bregenz dienst. n.Mart.
Aheinegg, mont. nach allerHeil.
Richtenschwyl. dienst, nach Marx.
Rorschach, doust. nach aller Heil.
Sargans, donst. vor Martini und

donst. vor Cardr. Seckingen. zo.
Schaffbausen, dienst. nachMa«.
Schiers, 2z. — Schwyy, 12.
Stcckborn, d«nft. nach Mart.
St. Johann, donst. nach Cath?.

Agntone. Kanoniers « Sckarfs schützen

tt

Starke
der

Infant. Comp.

Wallis 1 9 123 und 124
Neuenbürg 1 1 6 122 und 123
Genf 2 5 123 und 129

24 11! 20 217

Die Bataillons sind fast allezn 6 Ccmpagmcn eingetheit;
Bern allein liefert dergleichen
Zürich, St. Gallen und Wandt jedes 3

Luzern, Graubündten, Aargau u. Tefsin jedes 3

Uri, Zug, Freybuig, Appenzell I. R. zusammen
Schwyz nnd Untei waldcn
Glarus nnd Schnfhaustn
Freyburg, ausser 2 ^ompagnicn zu obbennnd-

tem Bataillon
Solothmn, Basel, Thurgau, Wallis und

Neuenburg jedes 1

Zusammen 32

Die Stände Appenzell A. R. und Genf lieftrn jeder ein
Bataillon zu S Compagnien. Tann bleiben ncch 16
Compagnien uncingcrheilt, nämlich 4 von Zürich, 4 vvn Thurgau,

Z von Aargau, 3 vrn Wallis, nnd 2 v?n Test in.
Den Beschluß dieser tabell. Uebersichten lünft. Icchr.)



XII.
Neuer 5 jTags,i Alter

Lauf. u. muchmaßl. Witterung. Länge.j Mnts
Donst
Freyt.
Samst

t Longin
2 Xaver
3 Luci

5 24

L^DerC
beim <5

Abwech¬
felnd

G fchein,

8 32
ZO

- 2Z

' y Elisabeth
2o Kolumban
2 r Marl

49. Johannes im Gefängniß, Mach. li. Sonnen«Aufgang 7, Zim Unterg. 4, 29m.

«ont
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

4 Barbara
5Abigael W
sNtkslsus M
7 Enoch

9 Willibald ^in Walther ^

geht
unter
6 5
6 56
7 52
8 53
9 53

>8, !5M.M. Schnee,
C Erdftrne

O H S

Z beim (5

und
Nebel,

fortan
veränderlich

G

8 26

25
- 24
- 2Z

22
21
2O

22 Amos
23 Clemens
24 Salest
25 Catharina
2ö Konrad
27 Jeremias
28 Noah

50. Johannes zeuget von Christo, Joh. i. Sonnen - Aufgang 7, z8 m. Unterg. 4, 22 m.
11
i2Ottillia

Damast 59
U. M,

l i, 5 l m. A. schein,
bald

8 19I2Y Agricola
- i8/3« AndreasMont.

G Anbruch des Tags um 5/53 m. Abschied um 6, 7 m. Christmsnat
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

13 Lucia. Jost
i^Frsnfasten ^15 Abraham ^is Adelheit M
17 Lazarus

1 16

2 28
3 43
5 2
6 18

aber
kalte

Nebel
und

trüb.

' 17

" I5
^ 14
" 14

1 Longin
2 Xaver
3 Luci

4 Barbara
5 Kordula

SI. Rufende Stimme, Luc. Z. Sonnen-Aufgang 7, 44 m. Unterg. 4, 16 m.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

18 Wunib.
i9Nemest
20 Achilles >«

21
22 Florin
2 z Dagobert
24Adam, Eva ^

Der^
steht
auf
7 9
8 23
y 35

lO 46

^ Erdnahe fernerhin
D 5, 44m.M. unbe-

^ ständig,
kürzester Tag.

SmTr, 46 M. A.
Mwers Anfang

'

^ beim ^ wieder

8 13 6 Nikolaus
- 13 7 Enoch
"12 8Mn!
- 12 9 Willibald

12 io Walther
- 13'l i Damast
- 13 "Tabitha

S2. Vom Schwert Simon. Luc. 2. Sonnen-Aufgang 7, ^8 m. Unrerg. 4, 12 m.

25
26 Stephan
27Joh.Esang.^
28 Kindleintag M
29 Jonathan M
30 David

mnt

Dienst
Mittw
Donst
Frevt.
SamssZi Silvester ^

ii 54 Nebel
A.M. 7 0/48 m.M. und

2 6 kalt,
3 8 O Z dann
4 io L beiln^ schönen
5 8 S
6 5 schein.

8 14
14

" l5
- 15

16

17
- l8

53 Lucia
l4Nicast
15 Abraham
l 6 Adelheit
17 Lazarus
18 Wunibald
l 9 Nemest

"Neumond den 4 komt mit Schnee.
Vollnwtrö den iy ist unbeständig.

Erste Viertel den 11 har Sonnenschein.
Letzte Viercel de» 26 hat schön Wetter.



December CHNstNWMt hat 31 Tage.

Der Steinbock. Sursee, mvnt. nach allerHeil.
Teuffen, letzren mont.
Untersee, den i »nd letzten mitw
vivis, letzte» oienft.
weggis, ii.
weinftlden, mitw. vor Mart.
wädenfchwil, donft. vor Mart.
wildhauo, dienst, vor Mart.
winterthur, donft. vor Mart.
wyl, dienst, nach Othmar.
Zoftngen, 16.

Interesse - oder Zins- Rechnung/
zu 5 pro Cento gerechnet.

Hanpt- für cin für ein für eine
Summa. Jahr. Monat. Wrche.

Gulden. fl. kr. s>. kr. hl. kr. HI.
1000 50 4 IO 57 6

«OO 45 3 45 s 51 7
«oc, 40 « 3 20 ' s 46 i
70« 35 2 55 : 4« 3
6oc> 3« 2 30 : 34 5
500 25 2 5 s 28 7
40« 20 i 40 - 2Z I
zoo 15 » i 15 17 2
LOO 10 s 50 II 4
IVO 5 s 25 5 6

9« 4 Zo 22 4 5 2
80 4 20 s 4 5
7« 3 30 « 17 4 4 -
6s 3 s 15 3 4

2 3« - 12 4 2 7
4o 2 > 10 s 2 2
A« i 3« 7 4 i 6
«0 i s : 5 s i i
10 s 30 s 2 4 - 5

9 « 27 s 2 2 - 4
8 24 s 2 s - 4
7 > LI « Zl 6 - 3
6 ,8 i 4 - 3
S ' '5 r 2 »KS

Christmonat.
Altorf, i donst. und donst. v. Weih.
Altstädten, donft. nach NicolauS.
Appenzell, mitw. noq, NicolauS.
Arau, Z mitw.
Voyen, i. — Bregenz, 5.
Bremgarten, mont. vor Kronf.
Brugg, Hienst. nach NicolauS.
Chur, 12. — Daves, 9.
iLrmaungen, 1.
öeldkirch, mont. vvrThvnaö.
Flums, dienst, vvr ThomaS.
frauenfeld, mout. nach^Nicol..
Gais, dienst, vor Weihnacht..
Goßau, i mont.
Glarus, 11. — Ilanz, 10.
Kaistrfluyl. Sund 21.
Rüblis, i freyr. a. C.z
lachen, dienft. vor NicolauS.
langnau,2M!lw.— luzern, 21
MeUen, i dvnst.—Milden,27.
C>lten, mvnt. nach Mar. En.pf.
peierlmgen, 21.
Äagay, i wollt. Viehm.
Rapperschwyl, mitw. vor Thom.
Seenns, 12. — Schwyz, 4.
EidiVttld, donst. nach Nicolaus.
Straßburg, 26. — Sursee, 6.
Teufen, monr. vor Weihnacht.
Thun, mitw. vor ThomaS.
Thüste, 26. — Vilniergen, 2.
Ueberlingen,mitw. n.M. Empf.
Willisau, dienst, vor Thomas,
winterthur, donst. vvrThcmas.
öug, dienst, vor Nicvlaus.


	Ordentliche Zeit-Rechnung auf das Jahr 1831

